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(48. Zweiter Nachtrag zu dem Statut über die Gründung einer allgemeinen Waisenversorgungs-
anstalt des Großherzogthums vom 14. November 1843; vom 28. April 1897.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen hierdurch zur Abänderung des Statuts über die Gründung einer
allgemeinen Waisenversorgungsanstalt des Großherzogthums vom 14. Novem-
ber 1843, was folgt:
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